
 

 

 
 

Regierungsratsbeschluss vom 25. Januar 2016  

 

 Nr. 2016/114  

Beteiligung Lizenzkosten im Rahmen gemeinwirtschaftlicher Leistungen zur 

Beschaffung von KLIBnet in den Sozialregionen 

  

1. Ausgangslage 

Am 6. Mai 2014 hat der Kantonsrat den Regierungsrat damit beauftragt, die notwendigen IT-

Strukturen zu schaffen, damit ein regions- und kantonsübergreifendes Fallführungs-

Informationssystem aufgebaut werden kann (KRB A 159/2013). Das Amt für soziale Sicherheit 

(ASO) hat diesen Auftrag im Frühjahr 2014 aufgenommen und gemeinsam mit dem Verband So-

lothurner Einwohnergemeinden (VSEG) und der Leitung der Sozialregionen das Projekt SOge-

ther lanciert. Im Rahmen dieses Projekts wurde entschieden, für die Sozialregionen das Produkt 

KLIBnet der Firma Diartis zu beschaffen, welches das ASO bereits im Sommer 2014 eingeführt 

hat. Nach kantonsweiter Einführung des identischen Fallführungs-Informationssystems soll eine 

elektronische Schnittstelle zwischen den Sozialregionen und dem ASO eingerichtet werden. 

2. Erwägung 

Bereits in den Jahren 2011 (RRB Nr. 2011/2670) und 2015 (RRB Nr. 2015/019) wurden Ausgleichs-

zahlungen aus dem Ausgleichskonto Asyl (Asyl-Fonds) zur Entschädigung von Aufwendungen 

ausserhalb der individuellen Sozialhilfeleistungen zu Gunsten der Gemeinden getätigt. Das ASO 

beabsichtigt, die elektronische Schnittstelle auch zum Austausch von Daten von Klientinnen und 

Klienten aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich einzusetzen. Zur Bewirtschaftung dieser Dossiers 

benötigen die Sozialregionen entsprechend zusätzliche Produktlizenzen. Deshalb soll sich das 

ASO in Form von gemeinwirtschaftlichen Leistungen an den Lizenzkosten zur Beschaffung von 

KLIBnet in den Sozialregionen beteiligen. Gemessen am Anteil der Asyl- und Flüchtlingssozialhil-

fedossiers ist eine Beteiligung pro Sozialregion von Fr. 15‘000.-- angemessen. Dies ergibt zu 

Gunsten von 14 Sozialregionen eine Belastung des Asylfonds von insgesamt Fr. 210‘000.--. Auf-

grund der Entnahme aus dem Asylfonds wird der Kanton finanziell nicht belastet. 

Die Firma Diartis stellt nach Einrichten der jeweiligen Schnittstelle für den Datenaustausch pro 

Sozialregion eine Rechnung in der Höhe von Fr. 15‘000.--, welche direkt vom ASO beglichen 

wird.  

3. Beschluss 

3.1 Dem Ausgleichskonto Asyl 2043008 sind Fr. 210‘000.-- zu entnehmen und dem 

Kostenträger 4500001/IA47080 gutzuschreiben. 
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3.2 Der Betrag von Fr. 210‘000.-- wird über den Kostenträger 3130000/IA47080 im Rahmen 

einer gemeinwirtschaftlichen Leistung zum Zweck der finanziellen Beteiligung an den 

Lizenzkosten zur Beschaffung KLIBnet in den Sozialregionen zugunsten der 

Sozialregionen verteilt. 

3.3 Das Amt für soziale Sicherheit teilt den Betrag von Fr. 210‘000.-- auf die 14 

Sozialregionen gleichmässig auf und bezahlt die von der Firma Diartis ausgestellten 

Rechnungen pro Sozialregion in der Höhe von Fr. 15‘000.-- direkt. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

  

Verteiler 

Amt für soziale Sicherheit (6); HAN, KUM, SCA, SPA, LEH, BOR (2016/005) 

Amt für Finanzen 

SAP-Pooling (BUZ) 

Verband Solothurner Einwohnergemeinden, Geschäftsstelle, Bolacker 9, Postfach 217,  

4564 Obergerlafingen 

Sozialregionen (14), Versand durch ASO/SLE 

Aktuariat SOGEKO 

Diartis AG, Bahnhofstrasse 41, Postfach, CH-5600 Lenzburg 1, Versand durch ASO/SLE 
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